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Foto Titelseite: 
Die derzeit grösste Urner Solarstromanlage – von den Gemeindewerken 
Erstfeld im Contracting betrieben.
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Die Gemeindewerke Erstfeld blicken auf ein anspruchsvolles 
91. Geschäftsjahr zurück. Betrieblich war es erneut geprägt 
durch die Corona-Pandemie. Dank des loyalen und verantwor-
tungsbewussten Verhaltens unserer Mitarbeitenden und dem 
notwendigen Glück konnte der Betrieb jedoch ohne nennens-
werte Ausfälle aufrechterhalten werden. Viel grösser waren 
die Folgen der massiv steigenden Preise am Strommarkt.

Negatives Unternehmensergebnis
Im Dienstleistungsbereich wurden erneut sowohl Umsatz als 
auch Gewinn gesteigert und die Wasserversorgung erzielte 
das budgetierte solide Ergebnis. Da sich die Verhältnisse im 
Berichtsjahr am Strommarkt jedoch grundlegend änderten, 
resultierte bei der Elektrizitätsversorgung ein massives De-
fizit. Aufgrund günstiger Bedingungen am Strommarkt und 
einer hohen eigenen Produktion war im Vorjahr auch in die-
sem Bereich noch ein erheblicher Gewinn erzielt worden. Im 
 Verlauf des Jahres stiegen die Preise am Strommarkt jedoch 
auf ein noch nie dagewesenes Niveau an, sodass sich die  
Strompreise für kurzfristige Beschaffungen insbesondere im 
letzten Quartal 2021 vervielfachten. Benötigter Strom musste 
daher zu Preisen eingekauft werden, die ein Mehrfaches über 
den zugesicherten Verkaufspreisen der Gemeindewerke an die 
Stromkundschaft lagen. Der gleichzeitig steigende Stromabsatz 
und die unterdurchschnittliche Produktion in den Bocki-Kraft-
werken verstärkten diesen Effekt zusätzlich.

Unter dem Strich resultiert durch die Vervielfachung der 
Strompreise ein Verlust von 1'521'276 Franken bei der Elekt
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rizitätsversorgung. Da dieser durch die Gewinne aus den 
anderen Geschäftsbereichen nicht kompensiert werden 
kann, ergibt sich über alle Bereiche ein konsolidierter Be-
triebsverlust von 1'195'670 Franken. Durch eine Auflösung 
von Rückstellungen für Risiken im Stromhandel, welche in 
den letzten Jahren gebildet worden sind, kann das Defizit 
verringert werden. Trotzdem ergibt sich im Berichtsjahr für 
die Gemeindewerke Erstfeld ein Unternehmensverlust von 
380'515 Franken. Das negative Unternehmensergebnis führt 
zu einem leicht tieferen Eigenfinanzierungsgrad.

Weitere Entwicklung
Die Jahresergebnisse zeigen, dass die Bereiche Wasserver-
sorgung und Dienstleistungen solide aufgestellt sind. Bei der 
Elektrizitätsversorgung und insbesondere im Stromhandel 
sind die Gemeindewerke Erstfeld jedoch gefordert, auf die 
neuen Herausforderungen zu reagieren. Mit einer geeigneten 
Beschaffungsstrategie und dank der Produktion aus den eige-
nen Anlagen können die Auswirkungen von hohen Preisen am 
Strommarkt auf die Erstfelder Stromkundinnen und -kunden 
mittel- und langfristig gemildert werden. Sollten die Preise auf 
dem Strommarkt aber auf dem aktuellen Niveau verharren, 
wird zumindest ein Teil der Mehrkosten an die Stromkundin-
nen und -kunden weitergegeben werden müssen.

Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns, uns weiterhin 
für die Gemeindewerke und die Erstfelderinnen und Erstfel-
der zu engagieren.

Karin Gaiser Aschwanden
Präsidentin Verwaltungsrat

Peter Dittli-Baumann
Geschäftsführer
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Rechtsform Die Gemeindewerke sind eine von der Einwoh
nergemeinde Erstfeld getrennte, selbstständige, öffentlich-
rechtliche Anstalt mit eigener Rechtspersönlichkeit und Sitz 
in Erstfeld. Ihre Organisation richtet sich nach der Verord-
nung der Gemeindewerke Erstfeld. Die Aufsicht über die 
Gemeindewerke ist einem von der Gemeindeversammlung 
gewählten Verwaltungsrat übertragen. Die Unternehmung 
ist im Handelsregister eingetragen. 

Leistungsauftrag Die Gemeindewerke sorgen für eine siche-
re, ausreichende und dauerhafte Versorgung ihrer Kundinnen 
und Kunden mit Elektrizität und Trinkwasser. Als attraktiver 
Arbeitgeber übernehmen sie soziale Verantwortung für ihre 
Mitarbeitenden und sorgen durch die ökologische und wirt-
schaftliche Nutzung einheimischer Ressourcen für wirtschaft-
lichen Nutzen für Erstfeld.

Dienstleistungen Parallel zu ihrem Versorgungsauftrag er-
bringen die Gemeindewerke Erstfeld eine Vielzahl von ge-
werblichen Leistungen im Bereich der Wasser-, Elektrizitäts- 
und Wärmeversorgung sowie der Installation elektrischer 
Anlagen. Die stärksten Dienstleistungsbereiche sind dabei 
die Planung und Erstellung von Elektroinstallationen und 
die Realisierung von Photovoltaik-Anlagen. Als umfassen-
der Energiedienstleister bieten die Gemeindewerke zudem 
Energie-Contractings und Energie-Beratungen an. Erstel-
lung, Betrieb und Unterhalt der öffentlichen Beleuchtung  
und weitere Dienstleistungen runden das Angebot ab.

Die Gemeindewerke Erstfeld versorgen die Einwohnerschaft von  
Erstfeld mit Elektrizität und Trinkwasser. Zudem erbringen sie Dienst-
leistungen im Bereich der Wasser- und Energieversorgung und der 
Installation elektrischer Anlagen. Sie orientieren sich dabei am Grund-
satz der Nachhaltigkeit.

DIE GEMEINDEWERKE ERSTFELD

Folgende Vereine und Institutionen 
wurden 2021 durch die Gemeindewerke 
Erstfeld unterstützt:

•	 Energiestadt Erstfeld
•	 ESC Erstfeld
•	 Feuerwehrverein Erstfeld 
•	 Katzenmusikgesellschaft Erstfeld
•	 Kröntä Guggä Erstfeld 
•	 LA TV Erstfeld
•	 Musikgesellschaft Erstfeld 
•	 Pfadi Erstfeld
•	 Pistolenschützen Erstfeld
•	 Seilbahn Hofstetten-Wilerli 
•	 Trachtengruppe Erstfeld
•	 VBC Juventus Erstfeld 

Engagement Die Gemeindewerke Erstfeld engagieren 
sich für die ökologische und wirtschaftliche Nutzung einhei-
mischer Ressourcen, für Energieeffizienz, Wasserkraft und 
Solarenergie. Sie produzieren zu 100 % «naturemade star!»-
zertifizierten Strom und verwenden diesen als «Kraftpaket 
Blau» konsequent in den eigenen Anlagen. An ihre Stromkund-
schaft wird ausschliesslich Strom aus erneuerbaren Energien 
geliefert. Ihr ökologisches Engagement unterstreichen die 
Gemeindewerke Erstfeld zusätzlich durch die Kompensa
tion des CO2-Ausstosses ihrer Fahrzeuge durch hochwertige 
myclimate-Klimaschutzprojekte.
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DIE RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION
Lukas Epp-Gehrig, Präsident
Mitglieder: Willy Gnos-Zberg, Luigi Migliozzi-Aschwanden, Daniela Walker-Lang, Werner Zgraggen-Kawälde

DER VERWALTUNGSRAT DER GEMEINDEWERKE ERSTFELD

DIE GESCHÄFTSLEITUNG

Karin Gaiser Aschwanden
Präsidentin	

Walter Marty 
Mitglied (ex officio)

Peter Dittli-Baumann
Geschäftsführer

Walter Tresch-Mauron
Leiter Dienstleistungen

Marco Zanolari-Bissig
Vizepräsident 

Markus Frei-Aschwanden
Mitglied

Christoph Grepper-Kreienbühl
Leiter Finanzen & Administration

Markus Infanger-Epp
Mitglied

Alois Zgraggen-Stadler
Mitglied



Die mobile Stromversorgungsanlage der Gemeindewerke Erstfeld.
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Durch eine Vervielfachung der Preise am Strommarkt, einem gestiegenen 
Absatz und einer unterdurchschnittlichen Produktion in den Kraftwerken 
am Bockibach resultierte bei der Elektrizitätsversorgung ein Verlust von 
1'521'276 Franken. Im elektrischen Verteilnetz wurden weitere Massnahmen 
zur Steigerung der Versorgungssicherheit umgesetzt.

ELEKTRIZITÄTSVERSORGUNG

Kraftwerke am Bockibach Mitte Juni wurde die Wasserfas-
sung in der Waldnacht während rund einer Woche gespült. 
Dabei wurden sowohl der Kiessammler geleert als auch eine 
grosse Sedimentfracht aus dem Seebecken gespült, welche 
sich in den letzten Jahren angesammelt hatte. Um den Zugang 
zur Wasserfassung Bockitobel zu sichern, wurde im August 
ein grosses, instabiles Felspaket entfernt, was Beschädigun-
gen an den Sicherheitsbauwerken und am Zugangsweg zur 
Folge hatte. Die Anlagen konnten aber wieder einwandfrei in 
Stand gestellt werden. Aufgrund des vergleichsweise tiefen 
Wasserdargebots konnten in den Anlagen lediglich rund 30 
GWh elektrische Energie produziert werden.

Kraftwerk Erstfeldertal AG Das neue Kraftwerk hat das 
erste operative Betriebsjahr 2020/21 hinter sich und schloss 
mit einem Gewinn ab. Die Betriebs- und Unterhaltsarbeiten 
werden durch Mitarbeitende der Gemeindewerke Erstfeld in 
Zusammenarbeit mit Personal von EWA-energieUri geleis-
tet. Die Auszahlung der ersten Dividende von rund 136'000 
Franken an die Gemeindewerke Erstfeld erfolgt 2022. 

Verteilnetz Im Verteilnetz der Gemeindewerke wurden 
2021 die Trafostation «Butzen» saniert und die Trafostati-
on «Leitschach» auf dem Rastplatz A2 neu erstellt. Zudem 
konnten die Anpassungen an der Netztopologie des Mittel
spannungsnetzes zur Bildung einer Ringstruktur fortgesetzt 
werden. Unter anderem wurden dazu in den Werkleitungs
projekten an der Gotthardstrasse, dem Talweg und dem Spann
ortweg zusätzliche Rohrtrassen für Elektrokabel erstellt. Ende 
2021 waren 70 % der rund 2500 Erstfelder Stromzähler durch 
«SmartMeter» ersetzt. Der Ersatz soll bis Ende 2022 abge-
schlossen werden. 

Teile des Erstfelder Oberdorfs waren am 4.10.2021 von 
einem rund 20-minütigen Stromausfall betroffen. Während 
Revisionsarbeiten in der Trafostation «Bärenboden» führte 
eine unerwartete Leistungsspitze zur Auslösung einer Sicher-
heitseinrichtung. 

Stromabgabe und Eigenversorgungsgrad 2021 wurden in 
Erstfeld total 23,83 GWh und somit 3,8 % mehr Strom an die 
Kundschaft abgegeben als 2020. Die Abgabe ins eigene Netz 
durch die Gemeindewerke ist dabei um 5,2 % gestiegen. Der 
Eigenversorgungsgrad der Gemeindewerke, das heisst die 
zeitgleiche Abgabe von selbst produzierter elektrischer Ener-
gie, ist im Berichtsjahr von 72,6 % auf 55,8 % gesunken.

Stromkennzeichnung Die Einwohnerschaft von Erstfeld 
wurde 2021 erneut zu 100 % mit Strom aus erneuerbaren 
Energien versorgt. Der Energiemix bestand zu 92,9 % aus 
Schweizer Wasserkraft, zu 0,4 % aus Sonnenenergie und zu 
6,7 % aus gefördertem, erneuerbarem Strom.

Finanzielles Ergebnis Im Verlauf des Jahres 2021 und spezi-
ell im letzten Quartal stiegen die Preise auf dem Strommarkt 
massiv an. Dadurch entstanden grosse Mehrausgaben für 
den Stromeinkauf. Zudem führte die unterdurchschnittliche 
Stromproduktion zu deutlich tieferen Einnahmen. Trotz stabi-
ler Erträge aus dem elektrischen Verteilnetz resultierte bei der 
Elektrizitätsversorgung ein Verlust von 1'521'276 Franken. 

Ausblick 2022 Die zukünftigen Erträge aus dem Stromhan- 
del bleiben stets abhängig von der jährlichen Produktion der 
Erstfelder Kraftwerke und den Preisen am Strommarkt. Soll-
te die derzeitige Situation anhalten, werden die Erstfelder 
Strompreise ab 2023 erhöht werden müssen.



ELEKTRIZITÄTSVERSORGUNG

Alle Werte in Mio. kWh 

Alle Werte in Mio. kWh 

STROMBESCHAFFUNG
 2021 2020 ÄNDERUNG

Eigenproduktion 31,830 37,335 -14,7 %

Produktion Dritter 0,766 1,032 -25,7 %

Grosshandel 13,937 5,767 141,6 %

Total Beschaffung 46,533 44,134 5,4 %

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht 
genau zur angegebenen Summe addieren.

STROMABSATZ
 2021 2020 ÄNDERUNG

Endverbraucher in Erstfeld 20,622 19,598 5,2 %

Endverbraucher  
ausserhalb Erstfeld  10,884 1,439 656,2 %

Grosshandel 15,027 23,097 -34,9 %

Total Absatz 46,533 44,134 5,4 %

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht 
genau zur angegebenen Summe addieren.

STROMKENNZEICHNUNG
Die Gemeindewerke Erstfeld beliefern ihre Kundschaft mit zu 100 %  
in der Schweiz produziertem Strom aus erneuerbaren Energien. 

Wasserkraft

Sonnenenergie 

Geförderter Strom1

Total
1) Geförderter Strom:
47,5 % Wasserkraft, 16,4 % Sonnenenergie, 3,1 % Windenergie,
33,0 % Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0 % Geothermie

2021

92,9 %

0,4 %

6,7 %

100 % 2021

93+1+6+I
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2021 2020

68,4 % 84,6 %

1,6 % 2,3 %

29,9 % 13,1 %

100 % 100 % 2021 2020
68+2+30+I85+2+13+I

2021 2020

44,3 % 44,4 %

23,4 % 3,3 %

32,3 % 52,3 %

100 % 100 % 2021 2020
45+23+32+I44+3+53+I



Ersatz eines Stücks Hauptwasserleitung im Talweg.
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Entlang der Gotthardstrasse in Erstfeld sowie am Tal- und Spannortweg 
wurden 2021 in Gemeinschaftsprojekten grosse Leitungsabschnitte 
erneuert. Mit 108'145 Franken konnte der angestrebte Betriebsgewinn 
erreicht werden. 

WASSERVERSORGUNG

Quellfassungen und Reservoir Die Quellschutzzonen im 
Erstfeldertal wurden 2021 rechtskräftig ausgeschieden. 
Während des ganzen Jahres waren die Schüttungen der für 
die Wasserversorgung genutzten Quellen genügend, um die 
Bevölkerung mit bestem Trinkwasser zu versorgen. 

Grundwasserpumpwerk Jagdmatt Während des Hoch-
wasserereignisses vom 12./13. Juli 2021 stieg der Grund-
wasserspiegel auf einen ausserordentlich hohen Stand. Die 
Verfügbarkeit des Grundwasserpumpwerks war dadurch 
jedoch nicht beeinträchtigt. Während der Arbeiten an der 
Hauptwasserleitung im Talweg Ende Juli wurde das gesamte 
Versorgungsgebiet ausschliesslich mit Wasser aus dem Grund-
wasserpumpwerk Jagdmatt versorgt. 

Leitungsnetz Aus Sicht der Wasserversorgung konnte das 
Grossprojekt «Sanierung Werkleitungen Erstfeld innerorts» 
2021 abgeschlossen werden. Im Gemeinschaftsprojekt mit 
Abwasser Uri und dem Kanton Uri hatten die Gemeindewerke 
Erstfeld in den vergangenen zwei Jahren über einen Kilometer 
der teils über 100-jährigen Hauptwasserleitung zwischen  
Birtschen und Bahnhof ersetzt. Die neue Leitung verläuft 
nun grösstenteils im ostseitigen Trottoir, was für Verkehr und  
Unterhalt eine erhebliche Verbesserung darstellt. Zusätzlich 
zum Ersatz der Hauptleitungen in der Gotthardstrasse wurden 
weitere öffentliche Leitungen in angrenzenden Quartierstras
sen und etliche private Gebäudeanschlussleitungen ersetzt. 

Im Talweg korrigierten die Gemeindewerke die aus heutiger 
Sicht ungünstige Linienführung der bestehenden Hauptlei-
tung ab dem Reservoir Flüe. Neu wurde die Hauptwasser-
leitung mit 250 mm Innendurchmesser auf einer Strecke von 
rund 180 Metern in den Strassenkörper des Talwegs verlegt. 
Auch im Spannortweg wurden rund 90 Meter Hauptwasser-
leitung ersetzt.

Trinkwasserkraftwerke Die beiden Trinkwasserkraftwerke 
Flüe und Helltal produzierten total 1'087'894 kWh und ge-
nerierten einen Ertrag von 189'822 Franken. 

Trinkwasserqualität Das Erstfelder Trinkwasser wird regel-
mässig durch das Laboratorium der Urkantone überprüft. Allen 
2021 entnommenen Trinkwasserproben wurde einwandfreie 
Qualität attestiert. 

Finanzielles Ergebnis Trotz zusätzlicher Abschreibungen auf 
nicht werthaltige Anlagen und Arbeiten konnte der angestreb-
te Betriebsgewinn von 108'145 Franken erzielt werden. 

Ausblick 2022 Für das Jahr 2022 sind der Ersatzneubau der 
Quellableitung Kleeberg und die Erneuerung des Prozess-
leitsystems der Wasserversorgung geplant. Dank der soliden 
Finanzierung der Wasserversorgung kann der Grundsatz der 
Eigenwirtschaftlichkeit aus heutiger Sicht trotz des anhalten-
den Investitionsbedarfs eingehalten werden.



Wassergewinnung und 
Wasserverbrauch: 
Die Erstfelder Wasseruhren 
werden jeweils Ende September 
abgelesen. Somit werden für  
das Berichtsjahr jeweils die 
Wassermengen zwischen Okto-
ber des Vorjahrs und September 
des Berichtsjahrs verrechnet. 

WASSERZUSAMMENSETZUNG 2021
CHEM. PARAMETER WERT EINHEIT GRENZWERTE

Gesamthärte 7,5 frz. Härtegrad nicht festgelegt

Ammonium < 0,02 mg/Liter 0,1 mg/Liter

Nitrat 3,4 mg/Liter 40,0 mg/Liter

Nitrit < 0,015 mg/Liter 0,1 mg/Liter

Chlorid < 1 mg/Liter nicht festgelegt

Sulfat 6,7 mg/Liter nicht festgelegt

Calcium 27 mg/Liter nicht festgelegt

Magnesium  2 mg/Liter nicht festgelegt

Probenahme: Reservoir Flüe, Leitungswasser, 22. 4. 2021 
Analyse: Laboratorium der Urkantone

WASSERGEWINNUNG 
2021 2020

Quellwasser 434'277 432'803 

Grundwasser  8'067 2'435 

Total 442'344 435'238 

1 m3 = 1000 Liter

98,2 %

1,8 %

100%

Alle Werte in m3 

71,4 %

3,8 %

24,7 %

100%

WASSERABGABE
2021 2020

Verbrauch im Dorfnetz 316'028 293'886

öffentliche Brunnen 17'000 17'000

Verluste 109'316 124'352

Total 442'344 435'238

	 Alle Werte in m3 

2021

98+2+I

2021

71+4+25+I
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Der Umsatz des Dienstleistungsbereichs stieg erneut um rund 12 % auf 
4'910'525 Franken. Auch der Betriebsgewinn erhöhte sich in gleichem 
Mass auf 217'461 Franken. Damit erreicht der Bereich Dienstleistungen 
ein solides Ergebnis und der Trend der letzten Jahre wird bestätigt. 

DIENSTLEISTUNGEN

Installationsgeschäft Mit über 50 installierten Photovoltaik-
Anlagen mit total über 1000 kWp installierter Leistung war 
das «Solarjahr» 2021 sehr erfolgreich. Auch bei den klassi-
schen Elektroinstallationen konnten neben einigen Grosspro-
jekten viele kleine und mittlere Aufträge ausgeführt werden. 
Stark zugenommen haben dabei Ladeinfrastruktur-Projekte 
für Elektromobilität. Nachgefragt wurden sowohl Einzel- als 
auch Systemlösungen, insbesondere für Tiefgaragen und Ein-
stellhallen. Zusammen mit Lösungen für Gebäudeautomation 
und Elektrospeicher, Elektroplanungen, Pikettdienst, Service 
und Kleinarbeiten konnte der Kundschaft wieder ein umfas-
sendes Dienstleistungspaket angeboten werden.

Elektro-Grossgerätehandel 2021 wurde der Kundschaft 
ein umfangreiches Angebot an energieeffizienten Elektro-
Grossgeräten für Küche und Bad geboten. Besonders ge-
schätzt wurde der professionelle Rundum-Service von Be-
ratung über Lieferung, Einbau und Entsorgung sowie unser 
24-Stunden-Pikettdienst mit der Möglichkeit zur kurzfristigen 
Lieferung von Leihgeräten. Im modernen Kundencenter und 
Ausstellungsraum wurde zudem ein ausgewähltes Sortiment 
an Elektro-Verbrauchsmaterialien angeboten.

Öffentliche Beleuchtung Der kontinuierliche Einsatz moder
ner LED-Leuchten mit geringer Lichtstreuung wurde auch 
2021 fortgeführt. Sowohl im Zusammenhang mit Sanierun-
gen von Gemeindestrassen als auch im  Rahmen des regulä-
ren Unterhalts werden bestehende Quartierleuchten ersetzt 
und so die Lichtstreuung vermindert und der Stromverbrauch 
reduziert. 

Energie-Contracting Mitte April konnten die Gemeinde
werke die derzeit grösste Urner Solarstrom-Anlage mit einer 
Leistung von 300 kWp in Betrieb nehmen. Als Gesamtdienst-
leister und Energie-Contractor betreiben die Gemeinde-
werke damit für zwei Erstfelder Gewerbebetriebe einen 
Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (ZEV). In mehreren 
Erstfelder Mehrfamilienhäusern versorgen die Gemeinde-
werke als Energie-Contractor die Bewohner(-innen) ebenfalls 
mit Wärme und vor Ort produziertem Solarstrom. Von den 
Holzschnitzelheizungen Jagdmatt und Stegmatt wurden im 
Berichtsjahr rund 1'030'915 kWh Wärmeenergie an die an-
geschlossenen Gebäude abgegeben.  

Diverse Dienstleistungen Auch 2021 leistete das Personal 
der Gemeindewerke bei mehreren privaten und öffentlichen 
Wasserversorgungen betriebliche Unterstützung. 

GWE Elektrosicherheit AG Die GWE Elektrosicherheit AG 
beschäftigte 2021 einen Mitarbeitenden. Das Unternehmen 
befindet sich zu 100 % im Besitz der Gemeindewerke und 
bietet Dienstleistungen im Bereich der Installationskontrolle 
und der Elektrosicherheit an. 

Finanzielles Ergebnis Der Bereich Dienstleistungen erzielte 
2021 einen Betriebsgewinn von 217'461 Franken. Das erneut 
solide Resultat bestätigt den Trend der letzten Jahre.  

Ausblick 2022 Die Gemeindewerke sind gut im Markt der 
Energiedienstleister verankert. Durch die konsequente Nut-
zung der im Unternehmen vorhandenen Kompetenzen werden 
die bestehenden Geschäftsmodelle auch zukünftig weiter
entwickelt und bei Bedarf angepasst. Dies erfolgt immer im 
Bewusstsein der limitierten eigenen Ressourcen und dem Ziel 
einer nachhaltigen Entwicklung des Geschäftsbereichs. 



Die Gemeindewerke Erstfeld liefern als Energie-Contractor sowohl Heizenergie wie auch vor Ort produzierten Solarstrom.
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FÖRDERPROGRAMM

Die Gemeindewerke konnten die Erstfelder Bevölkerung im Berichtsjahr 
mit 19'528 Franken Förderbeiträgen unterstützen. Mittels Förderprogramm 
werden Beiträge an den Bau von PV-Anlagen und für Haushaltgeräte der 
höchsten Energieeffizienzklasse geleistet. Auch der Umweltbildungstag am 
Bockibach mit der Schule Erstfeld konnte 2021 durchgeführt werden.

19'528 Franken für Förderbeiträge 2021 förderten die Ge-
meindewerke Photovoltaik-Anlagen mit total 16'082 Franken. 
Die geförderte installierte Solarleistung stieg damit erneut um 
181 kWp. Die Förderbeiträge werden für in Erstfeld gebaute 
Solarstrom-Anlagen ausgerichtet, unabhängig von Förderbei-
trägen des Kantons Uri respektive des Bundes. Zur Förderung 
energieeffizienter Elektro-Grossgeräte, Heizungsersatz und 
Elektromobilität konnte die Erstfelder Bevölkerung mit 3446 
Franken unterstützt werden. 

Umweltbildungstag der Schule Erstfeld In Zusammenarbeit 
mit der Schule Erstfeld fand im September 2021 am Bocki-
bach erneut ein Umweltbildungstag statt. In Begleitung von 
Gewässerbiologen hatten die Schülerinnen und Schüler der  
2. Oberstufe Gelegenheit, sich mit dem Bockibach als Lebens
raum für Pflanzen und Tiere auseinander zu setzen. Auf ei-
ner Führung durch die Kraftwerkzentrale Bocki erfuhren sie 
Wissenswertes zur umweltschonenden Stromproduktion mit 

Wasserkraft. Diese Umweltbildung wird durch den «nature-
made star!»-Fonds finanziert.

Projekte des «naturemade star!»-Fonds In Zusammenarbeit 
mit Pro Natura Uri wurde der Weiher im Wilerschachen revita-
lisiert. Durch die Neustrukturierung des verlandeten Weihers 
wurden wertvolle Laichgewässer für Amphibien geschaffen 
und der Weiher so ökologisch aufgewertet. Für die Revitali-
sierung wurden 66'512 Franken aus dem «naturemade star!»-
Fonds aufgewendet.

Ausblick 2022 Die aktuellen Beiträge des Förderprogramms 
sind auf www.gemeindewerke-erstfeld.ch ersichtlich. Auch 
2022 werden Solarstrom-Anlagen, energieeffiziente Haus-
haltgeräte und die Elektromobilität gefördert. Die zukünfti-
ge Entwicklung des Förderprogramms bleibt abhängig von 
den politischen, technischen und wirtschaftlichen Rahmen
bedingungen.

GEFÖRDERTE PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN  
IN ERSTFELD 2017 – 2021

2017 2018 2019 2020 2021

953 kWp
1017 kWp

1131 kWp

1346 kWp

1527 kWp
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	 Alle Werte in CHF 

BILANZ 31.12.21 31.12.20

Flüssige Mittel  948'251  1'267'443 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 1  2'629'586  1'980'813 

Sonstige kurzfristige Forderungen	  10  15 

Vorräte und angefangene Arbeiten	 2  299'869  130'705 

Aktive Rechnungsabgrenzungen  71'081  98'080 

Umlaufvermögen  3'948'797  3'477'056 

Sachanlagen	 3  16'116'296  15'641'126 

Immaterielle Werte	 3  336'847  281'002 

Beteiligungen	 4  4'546'000  4'603'000 

Anlagevermögen  20'999'142  20'525'128 

Aktiven  24'947'939  24'002'184 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 	 5  3'389'871  1'297'444 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  30  380 

Passive Rechnungsabgrenzungen 	  30'781  88'863 

Kurzfristige Rückstellungen	 6  181'441  198'358 

Kurzfristige Verbindlichkeiten  3'602'123  1'585'045 

Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 	 7  10'650'000  10'650'000 

Langfristige Rückstellungen 	 8  4'268'681  4'959'490 

Langfristige Verbindlichkeiten  14'918'681  15'609'490 

Grundkapital  2'000'000  2'000'000 

Allgemeine Reserven  4'800'000  4'350'000 

Vortrag des Bilanzgewinns  7'649  30'415 

Jahresergebnis  -380'515  427'234 

Eigenkapital  6'427'134  6'807'649 

Passiven  24'947'939  24'002'184 

Allfällige Rundungsdifferenzen in der Bilanz und den folgenden Seiten ergeben sich aus der Darstellung ohne Kommastellen. 

Erklärungen zu den Punken 1 – 8 befinden sich auf den Seiten 18/19.
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ERFOLGSRECHNUNG

	 Alle Werte in CHF 

ERFOLGSRECHNUNG 2021 2020

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  13'242'255  11'679'902 

Aktivierte Eigenleistungen  140'590  180'434 

Bestandesveränderungen  178'966  78'065 

Erlösminderungen  14'568  -23'607 

Nettoertrag aus Lieferungen und Leistungen  13'576'380  11'914'793 

Energie- und Netznutzungsaufwand  -5'589'451  -1'412'124 

Konzessions- und andere Abgaben  -1'376'403  -1'350'898 

Material und Fremdleistungen  -1'918'630  -1'851'252 

Personalaufwand  -3'328'340  -3'129'403 

Übriger betrieblicher Aufwand  -1'080'544  -1'356'291 

Abschreibungen und Wertberichtigungen  -1'353'019  -1'638'738 

Finanzaufwand und Finanzertrag  -125'663  -138'548 

Betriebliches Ergebnis  -1'195'670  1'037'541 

Rückstellungen für Allgemeine Risiken  800'000  -200'000 

Betriebsfremder Aufwand und betriebsfremder Ertrag  12'513  1'360 

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand und Ertrag  0  -392'525 

Direkte Steuern  2'643  -19'142 

Unternehmensergebnis  -380'515  427'234 

Die Erfolgsrechnung ist konsolidiert dargestellt.

Die Gesamtleistung der Gemeindewerke Erstfeld stieg 2021 um rund 

13 % auf 13,576 Mio. Franken. Hauptverantwortlich dafür war ein 

markant höherer Stromabsatz an die Endverbraucher. Auch der Umsatz 

des Dienstleistungsbereichs stieg erneut um 0,545 Mio. Franken an.

Im Verlauf des Jahres 2021 vervielfachten sich die Preise im Strom-

markt, was zu einem massiven Anstieg der Kosten für Energie und 

Netznutzungsaufwand um 3,592 Mio. Franken führte. Zusammen 

mit einem geringfügigen Anstieg der Material- und Personalkosten 

wuchsen die betrieblichen Aufwendungen dadurch um fast 36 % auf 

14,772 Mio. Franken an. Bei konstanten Unterhaltskosten sanken 

jedoch die Kosten des übrigen betrieblichen Aufwands erheblich 

gegenüber 2020. Da fast ausschliesslich reguläre Abschreibungen 

getätigt wurden, sanken auch die Aufwände für Abschreibungen und 

Wertberichtigungen um 0,285 Mio. Franken. Auch der Finanzauf-

wand konnte gegenüber 2020 erneut gesenkt werden.

Konsolidiert ergibt sich ein Betriebsverlust von 1'195'670 Franken. 

Dieser wird teilweise durch in den Vorjahren gebildete Rückstellungen 

für allgemeine Risiken in der Höhe von 800'000 Franken kompensiert. 

Trotzdem ergibt sich im Berichtsjahr nach Steuern für die Gemeinde

werke Erstfeld ein Unternehmensverlust von 380’515 Franken. Aus 

der teilweisen Auflösung der Rückstellungen für allgemeine Risiken 

sowie Veränderungen in der Anlagebuchhaltung und weiterer Bilanz-

positionen ergibt sich eine Auflösung von stillen Reserven im Betrag 

von total 990'000 Franken.
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BEREICHSERGEBNISSE

	 Alle Werte in CHF 

ELEKTRIZITÄTSVERSORGUNG RECHNUNG 2021 RECHNUNG 2020

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  7'636'548  6'504'378 

Aktivierte Eigenleistungen  85'394  148'820 

Bestandesveränderungen  0  0 

Erlösminderungen  3'960  -18'079 

Nettoertrag aus Lieferungen und Leistungen  7'725'902  6'635'119 

Energie- und Netznutzungsaufwand  -4'914'616  -1'322'042 

Konzessions- und andere Abgaben  -1'376'403  -1'350'898 

Material und Fremdleistungen  -64'955  -59'406 

Personalaufwand  -1'329'403  -1'192'266 

Übriger betrieblicher Aufwand  -634'784  -834'510 

Abschreibungen und Wertberichtigungen  -841'113  -1'053'388 

Finanzaufwand und Finanzertrag  -85'904  -103'991 

Betriebliches Ergebnis  -1'521'276  718'619 

WASSERVERSORGUNG RECHNUNG 2021 BUDGET 2021 RECHNUNG 2020

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  921'711  824'100  921'586 

Aktivierte Eigenleistungen  24'642  75'000  2'161 

Bestandesveränderungen  0  0  0 

Erlösminderungen  1'989  -250  -1'500 

Nettoertrag aus Lieferungen und Leistungen  948'342  898'850  922'247 

Energie- und Netznutzungsaufwand  0  0  0 

Konzessions- und andere Abgaben  0  0  0 

Material und Fremdleistungen  -3'844  3'250  3'349 

Personalaufwand  -258'632  -256'175  -247'775 

Übriger betrieblicher Aufwand  -188'236  -226'495  -178'394 

Abschreibungen und Wertberichtigungen  -354'059  -277'300  -341'866 

Finanzaufwand und Finanzertrag  -35'426  -35'660  -31'700 

Betriebliches Ergebnis  108'145  106'470  125'861 

DIENSTLEISTUNGEN RECHNUNG 2021 RECHNUNG 2020

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  4'692'385  4'261'579 

Aktivierte Eigenleistungen  30'555  29'453 

Bestandesveränderungen  178'966  78'065 

Erlösminderungen  8'619  -4'028 

Nettoertrag aus Lieferungen und Leistungen  4'910'525  4'365'068 

Energie- und Netznutzungsaufwand  -683'224  -97'723 

Konzessions- und andere Abgaben  0  0 

Material und Fremdleistungen  -1'849'832  -1'795'194 

Personalaufwand  -1'740'305  -1'689'362 

Übriger betrieblicher Aufwand  -257'524  -343'387 

Abschreibungen und Wertberichtigungen  -157'847  -243'484 

Finanzaufwand und Finanzertrag  -4'333  -2'857 

Betriebliches Ergebnis  217'461  193'060 
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ERKLÄRUNGEN ZU DEN BILANZPOSITIONEN

	 Alle Werte in CHF 

1) FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 2021 2020

Forderungen gegenüber Dritten  2'470'862  1'880'887 

Forderungen gegenüber nahestehenden Personen  132'238  76'976 

Forderungen gegenüber Beteiligungen  26'486  22'950 

Gesamtbetrag der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  2'629'586  1'980'813 

	 Alle Werte in CHF 

2) VORRÄTE UND ANGEFANGENE ARBEITEN 2021 2020

Vorräte  109'000  119'000 

Anzahlungen an Lieferanten  1'812  1'614 

Angefangene Arbeiten  189'058  10'092 

Gesamtbetrag der Vorräte und angefangenen Arbeiten  299'869  130'705 

	 Alle Werte in CHF 

3) SACHANLAGEN ELEKTRIZITÄTSVERSORGUNG WASSERVERSORGUNG DIENSTLEISTUNGEN ÜBRIGE TOTAL

Restwerte per 1.1.2021  7'122'745 6'298'221 567'740 1'933'421  15'922'128

Zugänge 900'247 698'831  217'025 67'930 1'884'033

Umbuchungen/Umgliederungen  0 0  0 0              0 

Abgänge/Ausbuchungen 0 0 0 0 0

Abschreibungen  -665'597  -294'973  -124'118  -268'331 -1'353'019

Ausserordentliche Abschreibung  0  0  0  0  0

Restwerte per 31.12.2021  7'357'396 6'702'079  660'648 1'733'020 16'453'142

	 Alle Werte in CHF 

4) BETEILIGUNGEN UID gegründet am 2021 2020

Kraftwerk Erstfeldertal AG CHE-384.919.577 21. 11.2018 Buchwert (CHF)  4'446'000  4'503'000 

Kapital- und Stimmanteil  38,0 %  38,0 %

GWE Elektrosicherheit AG CHE-296.190.842 20.10.2020 Buchwert (CHF)  100'000  100'000 

Kapital- und Stimmanteil 100.0% 100.0%
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	 Alle Werte in CHF 

8) LANGFRISTIGE RÜCKSTELLUNGEN 2021 2020

Rückstellungen für aufgeschobenen Unterhalt  0  190'000 

Rückstellungen für ökologische Massnahmen  3'024'345  2'693'542 

Rückstellungen für Verpflichtungen aus Überbrückungsrenten  44'337  75'948 

Rückstellungen für allgemeine Risiken  1'200'000  2'000'000 

Gesamtbetrag der langfristigen Rückstellungen  4'268'681  4'959'490 

	 Alle Werte in CHF 

7) LANGFRISTIGE VERZINSLICHE FINANZVERBINDLICHKEITEN 2021 2020

Elektrizitätsversorgung  4'500'000  6'500'000 

Wasserversorgung  4'700'000  2'700'000 

Dienstleistungen  700'000  700'000 

Immobilienbezogene Verbindlichkeiten  750'000  750'000 

Gesamtbetrag der langfristig verzinslichen Finanzverbindlichkeiten  10'650'000  10'650'000 

	 Alle Werte in CHF 

6) KURZFRISTIGE RÜCKSTELLUNGEN 2021 2020

Rückstellungen aus arbeitsrechtlichen Verhältnissen  181'441  194'612 

Rückstellungen aus steuerrechtlichen Verhältnissen  0  3'746 

Gesamtbetrag der kurzfristigen Rückstellungen  181'441  198'358 

	 Alle Werte in CHF 

5) VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 2021 2020

Vorauszahlungen von Kunden  78'805  47'309 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten  3'231'017  1'173'817 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber nahestehenden Personen  80'049  76'317 

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  3'389'871  1'297'444 
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Rechtsform,  Sitz und Organisation Die Gemeindewerke Erstfeld 

sind eine selbstständige, öffentlich-rechtliche Anstalt mit Sitz in Erst-

feld. Sie unterliegen der Verordnung der Gemeindewerke Erstfeld 

vom 23. September 2020. Sie beschäftigten Ende 2021 insgesamt 

34 Mitarbeitende und 8 Auszubildende. Das oberste Organ der 

Gemeindewerke ist die Gemeindeversammlung. Sie wählt den Ver-

waltungsrat, dem die Gesamtaufsicht über das Unternehmen obliegt. 

Die operative Führung wird von der Geschäftsleitung wahrgenom-

men. Die Gemeindewerke Erstfeld unterliegen der Revision durch 

die Rechnungsprüfungskommission der Einwohnergemeinde Erstfeld, 

welche für das abgelaufene Geschäftsjahr einen vollumfänglichen 

Prüfungsauftrag an die OBT AG, Zürich, erteilte.

Grundsätze im Rechnungswesen Die Gemeindewerke Erstfeld er-

stellen eine Jahresrechnung nach den Grundsätzen des Obligationen

rechts. Sie befolgen die Richtlinien der Regulierungsbehörden und 

entsprechenden Branchenverbände. 

Flüssige Mittel und Wertschriften Flüssige Mittel sind zu Nominal-

werten bilanziert und enthalten Kassenbestände, Post- und Bankgut-

haben sowie allfällige Geldanlagen mit einer Laufzeit von höchstens 

drei Monaten. Wertschriften sind zu Anschaffungskosten bewertet, 

es sei denn, der Marktwert liege tiefer. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie übrige Forde-

rungen sind zu Nominalbeträgen bilanziert. Allfälligen Verlustrisiken 

ist mit Einzelwertberichtigungen im Totalausfall und grundsätzlich 

mit einem Pauschaldelkredere von 2,0 % Rechnung getragen.

Vorräte, Aufträge in Arbeit, Anzahlungen Vorräte werden grund-

sätzlich zu Einstandspreisen bilanziert, abzüglich einer pauschalen 

Wertberichtigung. Vorräte mit unbekannten Einstandspreisen wer-

den nach dem voraussichtlichen Veräusserungswert bewertet. Der 

Wert angefangener Arbeiten wird anhand der effektiv angefallenen 

Kosten ermittelt. Geleistete Anzahlungen der Kunden werden dabei 

berücksichtigt. Der Nettosaldo wird in den Aktiven oder Passiven 

ausgewiesen. Geleistete Anzahlungen werden zu Nominalwerten 

ausgewiesen.

Aktive Rechnungsabgrenzungen beinhalten hauptsächlich Auf-

wände, welche im Rechnungsjahr bezahlt wurden, jedoch ins Folge-

jahr gehören. Sie beinhalten auch regulatorische Guthaben.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, 

vermindert um die Abschreibungen, bewertet. Abschreibungen er-

folgen grundsätzlich linear über die voraussichtliche Lebensdauer. 

Grundstücke werden nicht abgeschrieben. Im Grundsatz erfolgt die 

Bewertung der Anlagen auf Einzelbasis. Anlagen mit ungenügenden 

Ertragsperspektiven werden individuell wertberichtigt.

Beteiligungen Die Gemeindewerke sind an Aktiengesellschaften 

beteiligt. Beteiligungen werden zu Anschaffungswerten bewertet 

und linear abgeschrieben. Liegen Anzeichen für eine Wertbeeinträch

tigung vor, wird der Buchwert auf den erzielbaren Wert reduziert und 

die Abschreibung dem Periodenergebnis belastet. 

Verbindlichkeiten sind zu Nominalbeträgen bilanziert.

 

Passive Rechnungsabgrenzungen beinhalten im Wesentlichen 

noch nicht verrechnete Verpflichtungen, deren Fälligkeit jedoch ge-

nau abschätzbar und deren Höhe bekannt ist. Sie beinhalten auch 

regulatorische Verpflichtungen.

Rückstellungen berücksichtigen sämtliche erkennbaren Verpflich-

tungen aus vergangenen Geschäftsfällen, deren Eintreten wahr-

scheinlich ist, deren Fälligkeit und genaue Höhe jedoch noch unbe-

stimmt sind. Sie werden nach voraussichtlichem Eintretenszeitpunkt 

unterschieden. 

Eventualverbindlichkeiten Die Gemeindewerke Erstfeld sind an 

Arbeitsgemeinschaften beteiligt. Gemäss Art. 544 Abs. 3 OR haften 

die Gesellschafter von einfachen Gesellschaften solidarisch. 

Risikomanagement Der Verwaltungsrat hat im Berichtsjahr ge-

meinsam mit der Geschäftsleitung eine Risikobeurteilung vorgenom-

men. Risiken wurden identifiziert und bewertet und es wurden Mass-

nahmen formuliert und delegiert. Die Resultate der Risikobeurteilung 

wurden dokumentiert und vom Verwaltungsrat genehmigt.
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RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION

Bericht der Rechnungsprüfungskommission

zuhanden der Gemeindeversammlung über die Prüfung der Jahresrechnung 2021 der Gemeindewerke.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Gemäss Ihrem Auftrag ist es die Aufgabe der Rechnungsprüfungskommission, die Jahresrechnung der 
Gemeindewerke Erstfeld zu überprüfen und zu kontrollieren. Gemäss bewährter Praxis der letzten Jahre ist 
die Revision durch eine externe Revisionsstelle vorgenommen worden. In einer Abschlussbesprechung mit 
der Rechnungsprüfungskommission wurde die Jahresrechnung besprochen und detailliert erläutert. 

Prüfergebnis

Aufgrund des Abschlussberichts der OBT AG gemäss Prüfstandard PS 700 und der abschliessenden 
Besprechung aller beteiligten und verantwortlichen Personen kann die Rechnungsprüfungskommission 
folgende Punkte festhalten:

n	 die Jahresrechnung stimmt mit der Buchhaltung überein,
n	 die Rechnung ist ordnungsgemäss geführt,
n	 die gesetzlichen Bewertungsgrundsätze und Vorschriften wurden eingehalten,
n	 die Guthaben und Verbindlichkeiten der Gemeindewerke sind in der Bilanz enthalten,
n	 die in der Bilanz ausgewiesenen Bestände sind vorhanden und richtig bewertet.

Ergebnis Jahresrechnung 2021

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von CHF 380'514.63 ab. 

Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 2021 zu genehmigen. 

Erstfeld, 22. März 2022 

Die Rechnungsprüfungskommission

Lukas Epp-Gehrig
Willy Gnos-Zberg 
Luigi Migliozzi-Aschwanden	
Daniela Walker-Lang 
Werner Zgraggen-Kawälde

Lukas Epp-Gehrig
Präsident der Rechnungsprüfungskommission
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1. Der Geschäftsbericht der Gemeindewerke Erstfeld für das Jahr 2021 ist zu genehmigen.

2. Die Jahresrechnung der Gemeindewerke Erstfeld für das Jahr 2021 ist zu genehmigen.

3. Der Verwaltungsrat beantragt folgende Verwendung des Jahresergebnisses:
	 Gewinnvortrag 2020 	 CHF 	 7‘648.95
	 Verlust des Geschäftsjahres 2021 	 CHF	 -380‘514.63
	 Verlustvortrag 2021 	 CHF 	 -372‘865.68

4. Die Mitglieder des Verwaltungsrats werden für ihre Tätigkeit im Geschäftsjahr 2021 entlastet.

Im Namen des Verwaltungsrats

Karin Gaiser Aschwanden, Präsidentin 	 Marco Zanolari-Bissig, Vizepräsident
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23 Vollzeitmitar­
beitende und 11 
Teilzeitmitarbeitende 
beschäftigt.

8 Ausbildungsstellen 
für Elektroinstallateur, 
Montage- und Netz
elektriker sowie Kauf­
frau angeboten.

1'087'894 kWh 
Strom in den Trink­
wasserkraftwerken 
Flüe und Helltal 
produziert.

1'363'338  kWh Kraftpaket Blau und 
107'033  kWh Kraftpaket Gelb verkauft. 

Kirchensteuern an  
die beiden Kirch­
gemeinden bezahlt.

31,32 Millionen kWh «naturemade 
star!»-zertifizierten Ökostrom 
produziert.

die Energiestadt Erstfeld finanziell, 
personell und ideell unterstützt und 
weiterentwickelt.

13'757 Franken als 
Sponsorbeiträge an
Schulen, Vereine und 
für kulturelle und 
sportliche Zwecke in 
Erstfeld verteilt.

im Dezember den 
Weihnachtsmarkt 
finanziell und mate
riell unterstützt. 

den CO2-Ausstoss 
ihrer Fahrzeuge 
mit hochwertigen 
myclimate-Klima­
schutzprojekten 
kompensiert.

552'750 Franken für Wasserzinsen  
an den Kanton Uri bezahlt.

236'993 Franken als «Abgaben  
ans Gemeinwesen» an die Einwohner
gemeinde bezahlt.

Gemeindesteuern an die Einwohner- 
gemeinde bezahlt.

20,62 Millionen kWh 
an rund 2000 Kun­
dinnen und Kunden 
in der Gemeinde 
Erstfeld geliefert.

die Einwohner 
von Erstfeld mit  
316'028 m3 Wasser 
beliefert.
(1 m3 = 1000 Liter)

333 Lichtpunkte für 
eine einwandfreie 
Ortsbeleuchtung an 
Erstfelder Gemeinde
strassen unterhalten.

zusätzlich 17'000 m3 
Wasser in öffentliche 
Brunnen abgegeben.

Aufträge im Wert 
von rund 725'256 
Franken an Unter­
nehmungen in 
Erstfeld erteilt.

Den Wärmeverbund 
Jagdmatt/Stegmatt mit 
1'030'915  kWh erneu
erbarer Energie aus 
den beiden Holzschnit­
zelheizungen versorgt.

den Fonds für ökologische  
Aufwertungsmassnahmen mit  
413'765 Franken gespeist.

Förderbeiträge für PV-Anlagen 
in der Höhe von rund 16'082 
Franken und für energieeffiziente 
Haushaltgeräte, Heizungsersatz 
und Elektromobilität in der Höhe 
von 3446 Franken bezahlt.

CO2



Gotthardstrasse 101, 6472 Erstfeld, Tel. 041 882 00 10 
info@gemeindewerke-erstfeld.ch, www.gemeindewerke-erstfeld.ch


